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Vorbemerkung:

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Die Ergebnisse der zum 15. Juni 1985 durch-
geführten Beurteilung des wachstumstandes
von Kopfsalat, grünen Pflückbohnen und Gur-
ken sowie der Erntevorschätzung und der
endgültigen Ernteschätzung von Frühgemüse.

Die Erntevorschätzung erstreckte sich auch

auf Erdbeeren.

2. Die Ergebnisse der zum 10. Juni 1985 fällig
gewesenen Beirertung des Behangs von Kern-
obst und der Erntevorschätzung beim Stein-
obst.

Erläuterunq der Erqebnisse

In der Berichtszeit von Mitte Mai bis Mitte
Juni herrschten zunächst für den Gemüsebau

überwiegend günstige witterungsverhättnisse
vor. Im Norden war es allerdings gebietsweise
zu trocken, während im Süden infolge stärkerer
cewitter zum TeiI überdurchschnittlich hohe

Niederschläge fielen. Ab Uitte der ersten
Junidekade setzten im gesamten Bundesgebiet
unterdurchschnittliche Temperaturen und 1änger
anhaltende Niederschläge ein.

Die Berichterstatter beurteilten den

w a c h s t um s t a n d von Sornmer- und

Herbstkopfsalat ( 2,5 ) , Busch- und stangenboh-
nen (218 bzw. 2,9) sowie von Gurken (311 ) im

Durchschnitt des Bundesgebietes um bis zu sie-
ben zehntelnoten besser als vor ilahresfrist.
Lediglich in Schlesirig-Holstein fielen die No-

ten durchweg etwas geringer aus als in der
Vergleichszeit des Vorjahres.

Die Ergebnisse der E r n t e v o r s c h ä t -
z u n g lassen teils höhere, teils niedri-
gere Hektarerträge als 1984 erwarten. uit h6-
heren Erträgen ist bei Frühweiß- und -rotkohl
(+ 3 bzw. I t), bei Frühwirsing (+ 2 t) und

bei Frischerbsen (+ I t) zu rechnen, mit ge-
ringeren Erträgen dagegen bei Frühblumenkohl
(- 1 t), Frühen üöhren (- 4 t) und Frühen Ka-
rotten (- 5 t).

Bei Dicken Bohnen, deren Erträge bisher als
"gepflückt mit Hülseni geschätzt wurden, er-
gibt sich in diesem Jahr ein Bruch in der
Zeitreihe, nachdem diese Hektarerträge nunmehr

als "gedroschen ohne Hülsen' ermittelt werden.

Infolgedessen ist auch ein Vergleich mit dem

Vorjahr nicht möglich.

Mitte Juni schätzten die Berichterstatter den

voraussichtlichen Hektarertrag der Erdbeeren
um knapp 3 t höher als den endgüItigen Ertrag
1 984.

Nach den Ergebnissen der endgültigen Ernte-
schätzung wurden bei Frühkohlrabi ein um 10 t'
bei Frühjahrskopfsalat um 3 t und bei Spargel
um 14 t höherer Durchschnittsertrag als im

vorigen Jahr erzielt.

Obst

In der Berichtszeit vom 21 . litai bis 10. Juni
1985 waren die witterungsverhäItnisse für die
Entwicklung der Obsternte nach tleinung der
überwiegenden ZahI der Berichterstatter im

Bundesgebiet nicht ungewöhnlich. In 72 t der
Meldungen beurteilte man die Niederschläge
als ausreichend und in fast dem gleichen Aus-
maß (70 t) die Temperaturen als normal. Von

diesen auf das gesamte Bundesgebiet bezogenen

Behrertungen gab es jedoch regionale Abweichun-
gen. In Norddeutschland waren die Niederschlä-
ge häufig zu gering und die Temperaturen wär-
mer als normal, in Süddeutschland irar es da-
gegen teilweise zu kalt und stellenweise auch

zu naß.

Die zweiten Benotungen für Wachstumstand und

Fruchtansatz beim K e r n o b s t fielen
um einige zehntelpunkte geringer aus als im

Vormonat. Für Ä p f e I ergab sich im Juni
die Note 3,0 (Mai 1985: 2,6 ), für B i r -
n e n 3.2 (2,7). Beide Beirertungen liegen
auch deutlich schlechter als die entsprechen-
den vom Juni des Vorjahres 1215 bzw.216l.
Nach diesen Benotungen dürfen Ertragsprogno-
sen in durchschnittlicher Höhe angebracht
sein, irobel im Norden des Bundesgebietes die
Erträge eher besser, im Süden dagegen eher
geringer als durchschnittlich anzunehmen sind.

Bei S ü ß k i r s c h e n ergaben die
zireiten Vorschätzungen dieses Jahres im Durch-
schnitt einen Baumertrag von rund 32 kg. Die
danach zu erirartende Erntemenge beläuft sich
auf 150 000 t. Damit liegt das Ergebnis z.Z.
un rund l4 t unter dem sehr guten vorjährigen
Resultat. jedoch um 1 I t höher als der Durch-
schnitt 1979/84. Das endgüItige Ernteergebnis
hängt allerdings in erheblichem Maße vom ver-
lauf der witterung während der Reife- und Ern-
tezeit ab, so daß ein abschließendes Urteil
erst zu einem späteren zeitpunkt möglich ist.
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wenn man berücksichtigt, da8 im Laufe des

iluni - also nach dem hier zugrunde liegenden
Berichtstermin - überwiegend naßkalte Witte-
rung herrschte, dürften Vorbehalte hinsicht-
Iich der l,lenge und der Qualität der Früchte
durchaus angebracht sein.

Ähnliches gilt für s a u e r k i r g c h e n,
wenn auch diese im allgemeinen nicht in glei-
chem ttlaße wl,e SUBkirschen von ungünstiger Wit-
terung beeinflußt werden. Bei einen z.Z. ge-
schätzten Baumertrag von gut 19 kg ist eine
Erntenenge von rund 122 000 t zu erwarten.
Dies entspricht einer überdurchschnittlichen
Ernte, wie die Vergleichszahlen zur endgüIti-
gen Ernte 198{ (+ 3 $) und dem sechsjährigen
Durchschnitt (+ ltl $) ausweisen.

Die Ernteaussichten für P f I a u m e n

und Z w e t s c h e n liegen mit durch-
schnittlich 23 kg je Baum z.Z. um 19 t niedri-
ger als im Vorjahr. Die danach zu erwartende
Erntemenge von 364 000 t ist geringer als eine

Normalernte einzustufen, was auch bei dem Ver-
gleich mit dem mehrjährigen Durchschnitt
(- 10 t) zum Ausdruck kommt.

l{i rabellen und Reneklo-
d e n wird es voraussichtlich etwas weniger
als im Vorjahr geben. Die Vorschätzung liegt
z.?,. bei 20 kg pro Baum (1984: 23 kg). Das

entspricht einer Erntemenge von rund 34 000 t
und bedeutet im Vergleich zum sechsjährigen
!,littelwert ein PIue von 4 t.

Für A p r i k o.s e n dürfte mit durch-
schnittlich 10 k9 je Baum eine mittlere Brnte
zu erwarten sein, deren Umfang (rd. 1 900 t)
um etsa 13 $ niedriger als 1984 liegen wird.

Der P f i r s i c h anbau hat offenbar be-
sonders stark unter den starken Frösten der
Wintermonate gelitten. Die voraussichtliche
Erntemenge wird um etwa 42 t hinter der des
Vorjahres zurückbleiben und auch nur drei
Viertel des Durchschnitts der letzten aecha
Jahre erreichen.
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Früh-
rotkohlLand Jahrl ) Früh-

we ißkohI
Lfd
Nr.

I
2

3
4

5
6

Schleswig-Ho Iste i n

Hamburg

Niedersachsen.

No rd rhe i n-westf alen

Hessen

Rhei nland-Pf alz

3
4

Baden-Württemberg

1 5 Bayern .
16

17 Saarland
t8

310 ,2
335,5

286 ,0
297 ,7

1.1 Vorschätzung von Früh
in

Früh-
wi rsing

234 ,
232,

383,3
380,4

250,4
235,3

251 ,8
304,2

9
0

231 ,9
279,0

1

2

6
0

222,7
218,8
214,0

1985
1 984

r 985
1984

1979 /84

451 ,9
402,3

307,2
298,8
303,9

429 ,7
370,4

294,7
352,5

287 ,6
308,2

222,O
228,5

199,5
194 ,6

1 985
I 984

7
8

1985
I 984

261 ,3
255,6

242 ,1
233,7

254,5
230 ,4

19 85
1 984

345,4
342,2

I 985
1 984

232,9
203,1

197 ,2
17 4,0

268,0
281,3

211 ,9
179,3

1 985
1 984

294 ,8
348,8

1 985
I 984

304,4
328 ,4

19 85
I 984

249 ,6
254,8

1985
1 984

166,5
196,9

19
20
21

Bundesgebi et

1 ) 1984 endgültiges Ergebnis.

1 55 ,0
158,9

156 ,3
1'10,9

266 ,4
263,9
259.8

2) 1985 Dicke Bohnen gedroschen ohne Htllsen.
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Gemüse

gemüsearten und Erdbeeren Mitte Juni
dt,/ha

Früh-
blumenkohl

Lfd
Nr.

31 4

275 t
253,1
289,5

212,3
2O2,9

1

2

3
4

5
6

87 ,5
80,1

60 ,1
164, 1

6
7

1 85,8
191,6

120,0
150,0

44 ,4
38,7

59 ,9
2O5,0

115,7
103,7

208,7
184 ,2

274,6
281 ,8

123,6
121,6

290,0
268,5

220,9
230,7

126 ,5
139,0

228 ,3
238 ,1

53,9
48, I

38 .9
123,8

20,O

64,0
39, 1

154,3
1 50,4

143 ,1
165,4

117,8
'128,2

51 ,4
46,6

91 ,2
92,1

52,8
124,7

87 ,9
91 ,7

7
I

201 ,9
240 ,9

271 ,2
280,3

227 ,7
246,1

215,3
230,9

187,6
2OO,9

197 ,
5
3

62,3
64,6

38 ,9
42,5

48,3
1 36,0

95,1
85,1

9

197, 34,0
111,2

51,3
48,7

25,2
89r5

75,3
7 3,8

11
12

93,5
98,0

13
14

l0

16

1't

249 ,7
265,4

217,8
219,4
208,3

21
22
21

209 ,5
220 ,4
207 ,3

35,8
35,6

52 r5
35,3

29 ,3
107,3

99 ,6
92,7

51 ,2
4'l ,3
47 ,3

55,3
140,1
123,3

96 ,8
94, 3
89,3

19
20
21

211,3
215,2

155,1
160,0

5103,6
95, 1

I

8r1
712
9r9

Frühe
Karotten

Fr i sch-
erbsen

Dicke ^.
Bohnenz'

Er d-
beeren

Frühe
Ittöhren
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I Gemüse

1.2 Endgültige Schätzung einiger Frühgemilsearten Mitte Juni
dt/ha

Land

Schleswi g-Ho lstei n

Hamburg . ...

Niedersachsen ..

Nordrhei n-Westfalen

Hessen

Rhei nland-PfaIz

Baden-Württembe rg

Bayern

S aar Iand

Bundesgebiet. . .

1985
1 984

214
208

126 ,5
116,3

34,9
38 r7

206 ,0
234,2

221 ,9
205,2

174,5
168,4

225 ,4
239,2

393,2
266,0

329 ,5
333,5

226,9
219,5

240 ,3
218 ,7
205,5

153,3
137,2

21O,7
206,3

283 ,4
295,0

184 ,8
145,9

196,9
190,7

Rhabarber

298,9
291,3

254,4
281 .9

272,2

228 ,3
219,3

282,5

2'1'7 ,1
291 ,9

,0
,8

1 985
19 84

178,O
171,5

43,8
27 ,9

1 985
1 984

1 985
1984

1 985
1 984

1 985
1984

1985
1984

1 985
1 984

30 ,2
26,9

238 ,4
233,4

37 ,3
31 ,0

54,8
46,9

34,2
27 ,7

36 ,8
33,6

316,5
270,4

35 ,2
32.4

213,0
206,6

1 985
1984

124,4
131,6

124 ,9
117,0

1 985
1 984

1979/84

207,4
201,1
197 ,8

34 ,0
30r0

191 ,5
194,3

35r3
3l ,0
32 ,4

x
247,4

x

Jahr Früh-
kohl rabi

Früh jahrs-
kopfsalat Spargel
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1 Gemüse

1.3 Wachstumstand Mitte Juni
Noten: 1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering

Land

Schleswig-HoIstein.

Niedersachsen ..

Nord rhei n-west falen

Hessen .

Rhei nland-Pfalz

Baden-württemberg

Eayern .

Saarland

Land

Schleewig-Ho Istei n

Niedersachsen . ..

No rdrhei n-Westfalen

Rhei n land-Pf aIz

Baden-Württembe rg

Bayern .

r 985
1 984

3r0
2r7

1 985
1 984

1 985
1 984 2r7

Gu rken

Hamburg

1985
1 984

I 985
1 984

1 985
1 984

1 985
1 984

2'8
2r7

2r8
2r7

3,4

2rg
3r2

3r0
3r 1

3r2
2r0

0

2r7
3r 1

2r8
4r0

3ro
2r9

3r1
3r 3

2r8
3r5

219
4r1

3

3

3
3

2
3

2
3

3

3

2

3

2r9

0

3r3
3r 3

2r8
3r7

6

I
2

2

2r3

6
6

2r5
3r0

3r0
3r8

4
I
9
2

3
3

2
2

2

2
3

9
6

8
4

2
6

9
4

3r4

2
2

2

3

2

2

1

5
3
3

7
4

2

5

9

4

I
4

2
3

3
3

2
3

2

3

I
0

5

2r6
2r5

2r4
2r4

2r8
2r6

3r 1

2r6

3r2
2r5

3r0

5
I

0
7

2
7
6

3
5

9
9

2r5

I 985
I 984

1 985
1 984

Bundesgebiet. . . 1 985
I 984

2

2r9 3r6

2 Obst
2. I Behangnoten für Kernobst Anfang iluni

Noten: I = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel; 4 = geringr 5 = sehr gering

9

3
3

2

3

6

Juni
Mai

iluni
l,tai

iIu ni
l,!ai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Ita i
Juni
tr{a i

Bundesgebiet. . . Juni
l,lai

Juni 1 984

5
5

2
2

2r2

Bi rnen

218

3
3

3
2

2rO

2r6
2r3

3r0
2r6

3r2
2r8

2r8
2r6

3r 3 5
I

3
22r7

3
8

0
6

3
2

3
2

0
6
5

3
2
2

3
2
2

Jahr
Somrler-

und lierbst-
kopfsafat

Buach-
bohnen

Stangen-
bohnen

ÄpfelI 985
No'

Saarland
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zusalnmen tlarktobstbau
Ertrag-
f äh ige
Bäume

Ertrag
je

Baum

Ernte-
men9e

Ertrag-
f äh i9e
Bäume

Er nte -
menge

Land Jahrl )

An zahl kc dt Anzahl dt

?

sü ßk i rschen

2.2 Vorläufige Ernte von

Ubriger
Ertrag-
f ähi9e
Bäume
An za

Lfd.
Nr.

2

4

5

I Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-hlestfalen .

9 Hessen .

141 349

141 349

23,9
18,7

33 831

26 445

2 447

2 447

1 985

1984

1985

1 984

'12 201

72 201

756 397

756 397

935 437

935 437

377 303

377 303

296 376

296 376

736 654
736 654

214 524
21 4 524

585

458

r 986

2 272

90 101

85 840

14 840

13 0s3

19 758

2l 850

112 856
163 293

27 382
27 252

234

270

r38 902

1 38 902

55 855

65 855

553 629

ss3 629

932 367

932 357

340 697

340 697

21't 928
217 928

952 267

952 267

606 883

605 883

213 262
213 262

31,3
35,8

6 346

6 345

22 599

2s 848

1 985

1 984

1985

1 984

1 985

1 984

1 985

r 984

1 985

r984

I 985

1 984

r 985

t984

. 1985

1984

1979 /84

46 ,9
43 r5

234 061

249 755

177 042
164 283

68 752
73 224

485 085

744 941

36 606

35 606

78 448

78 448

259 't 06

259 706

37 ,4
35r6

25, O

26,7

283 072
269 611

202 768
202 768

4 070

4 070

1 010
'l 120

r0

tl
12

t3
14

l5
16

17

18

19

20

21

Rhein Iand-Pf aIz

Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

Bundesg ebiet 2)

1 211 973
t 211 973

40,0
51r 5

23,2
24 r7

21 ,',|

21 ,0

155 617

154 81 0

129 7 71

129 7 71

4 831 104

4 831 104

4 947 432

721 424

721 424

751 014

18,5
21 ,4

31r5
36,7
28, 4

39 687

4s 908

1 526 644
1 770 703
1 40s 600

1 252
1 262

268 762 4 109 680

315 418 4 109 680

249 958 4 196 418

I ) I 984 endgüItiges Ergebnis 2) EinschL. Bremen und Berlin.
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Obst

Steinobst Anfang iluni

Anbau

Ernte-
menge

33 246

25 987

20 6r3
23 576

192 97 1

183 771

233 051 1

248 635 1

86 216
71 671

47 813

46 701

278 899

254 838

219 544
217 228

53 968

57 335

248 755

276 412

133 439

133 833

69 96s

69 146

22 050
14 867

1 222 988
1 183 077

1 071 971

76 516

76 516

12 441

15 317

3s3 701

353 70 1

133 349

1 33 349

780 080

780 080

1 041 580

I 041 580

243 548
243 s48

133 't 28

133 728

268 368

268 368

457 567

457 567

95 829

95 829

3 786 150

3 786 150

3 806 987

430 217

430 217

r 85 323

I 85 323

350 473

350 463

20 r0
16,7

25 rg
25 r2

23,0
21 ,0

51 9't 4

51 974

3 947

3 9A'l

13 409

13 097

r08 100

95 835

49 177

51 392

73 776

56 355

34 404

33 504

170 799
1 s9 003

170 357

1 65 836

43 757

46 024

26 211

28 696

s7 366

s6 548

21 178

14 279

710 378

652 859
627 643

Lfd.
Nr.

10

431 605

431 505

308 893

308 893

113 223

113 223

328 637

328 637

1 00 789

1 00 789

2

3

4

1 211 585

1 211 585

5

5

16,3
16, 1

17 ,9
18r9

12r5
12r4

22r1
14r9

19.4
18r8
17 ,5

20 211

21 31 1

7

I

162 202
151 230

48 994

s1 354

372 219

581 648

128 235

127 558

39 453

4s 638

1 257 882
1 455 285

1 155 642

356 771

356 7'11

1 224 112

1 224 112

597 005

597 005

ss8 356

558 356

99 776

99 776

6 292 118

6 292 118

6 115 548

1 090 384

1 090 384

222 544
247 7 16

73 258
72 465

12 599
12 498

872

588

512 5l I

530 219

444 328

9

20,3

22,6

22 r4
22.4

60 181

6t 368

13

14

11

12

15

15

17

18

l9
20

21

2 505 958

2 50s 968

2 308 661

Sauerki rschen

Ubriger Anbau

Ertrag
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
f ähi9e
Bäume

Er nte-
men9e

E rtrag-
fähige
Bäume

E r nte-
menge

E rtrag-
fähige
Bäume

Anzahl ilrt Anzahl kq alt Anzahl dr
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I{arktobstbauzusanmen

Ertrag
je

Bal.rln

Ernte-
menge

Er t rag-
f äh i9e
Bäume

Er nte-
menge

Ertrag-
fäh ige
Bäume

tahr 1 )

AnzahI kq t Anzahl dt

Land

z
2.2 Vorläufige Ernte von

Pf Iaunen,/Zwetschen

Ubrlger
rtrag-

f ähi9e
B

Lfd.
Nr.

10

I Schleswig-Holstein

3 Hamburg .

Niedersachsen . ....

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

1 985

1984

21 ,3
26,3

6 218
6 218

1 324
1 635

487 787

487 787

1 03 908

128 1 17

90 r 53

121 628

458 91 5

650 282

647 083

706 054

3r5 0r2
301 416

200 476

224 307

73 729
't3 729

22 052
22 052

8 630

I 530

2r3 884

2 r 3 884

4 72't

6 378

4 482
5 421

1 658 1

2489 r

481 569

481 569

252 7 41

252 7 41

3 000 607

3 000 507

2

4

33,8
45,6

13 985

r 3 986

5

6

1 985

1 984

1 985

I 984

1 985

1984

1985

1984

25 r'l
35,7

21 ,4
23 ,4

27 ,O

25,9

157 141

157 141

686 111

586 111

266 727

266 727

r 823 0s6

1 823 056

3 022 659

3 022 659

1 165 771

1 165 7'11

899 995

899 995

4 180 486

4 180 485

3 181 715

3 r81 715

509 954

609 954

1 6 025 484

16 025 484

15 314 018

19 169 1 't 49 327

26 065 1 7 49 32'l

8

ll
12

13

14

t5
t6

17

18

Rheinland-PfaIz

Baden-württemberg .

Bayern

Saarland ...

Bundesgebiet 2l

14r 8

16 ,6

150 5ll
r50 611

1 985

1984

I 985

1984

1 985

I 984

1e79/84

454 359

454 359

50 904

65 206

125 667

209 544
27 ,6
38,7

16,5
18,5

1985

1 984

22,3
24,9

1 155 445

1 616 355

3 726 117

3 726 117

472 215

528 039

23 770

26 661

3 021 105

3 021 105

1 00 642

112 841

3 54r 388

4 495 963

4 065 647

3 580

3 580

957 059

957 059

965 984

590

662

606 374

606 374

t9
20

21

1 985

1 984

22 r7
28 ,7
24 r9

232 291 t5 058 425

344 062 15 058 425

305 900 1 5 348 034

1 ) 1984 endgültiges Ergebnis. 2) Einschl. Bremen und Berlin.
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Obst
Steinobst Anfang Juni

Anbau

Ernte-
menge

dt

Lfd.
Nr.

102 584

126 481

85 426

1 15 250

449 1 47

524 216

642 601

700 643

313 354

298 927

149 572
159 101

1 029 778

1 405 821

448 446

50 1 378

1 00 052

112 179

3 409 097

4 151 900

3 7s9 747

97 995

97 995

223 428

223 428

234 424

234 424

230 094

230 094

3't4 579

374 579

220 264

220 264

1 38 395

138 395

r 662 488

1 662 488

1 675 886

14 722

12 364

3 082

3 403

18 43r

21 369

41 292
43 592

44 541

46 249

90 447

125 961

2'1 9 47

30 457

21 036
20 898

337 573

386 078

323 281

196

r96

29

25

97 799

97 799

86 249

86 249

222 976
222 976

230 938

230 938

200 719
200 719

351 629

351 629

208 338

208 338

136 860

1 35 850

1 587 295
1 587 295

r 595 082

14 693

12 339

17 518

20 274

41 207

43 500

66 894

73 813

38 13?

38 837

84 854

117 762

26 432
28 811

20 803

20 666

321 592

366 033

305 892

20,3

23,6

15,0
12,6

18r5
19,5

19,4
20 ,1

24r1
33,6

12,7
l3rB

15,2
15rl

804

804

4 469

4 469

3 486

3 486

29 375

29 3'?5

22 950
22 950

11 926
11 926

1 535

I 535

91 3

1 095

2

12 328

12 328

25,tJ

27 rG

90 7r8
90 718

201

222

11 524

11 524
2 881

3 l8l
3

4

5

6

452

452

85

92

7

I

29 ,0
32,0

67 902
7 4 935

1 008

1 122

5 593

I 199

9

10

5 404

7 412

233

232

11

12

13

t4

l5
16

17

18

1 515

1 646

20 r3
23,2
19 ,3

15 981

20 04s
17 389

19

20

21

75 193

75 193

80 804

tti r abel 1en,/Renekl oden

Marktobstbau Ubriger Anbauzusarnmen

Ertrag-
fähige
Bäume

Er nte-
men9e

E rt rag-
f äh ige
Bäume

E rnte-
men9e

E rt ra9-
fähige
Bäume

E rtrag
je

Baum

Er nte-
menge

Anzahl dt Anzahl dtAnzahl kq dr
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zusammen l,larktobstbau
E rt rag-
f äh ige
Bäume

E rtrag
je

Baum

E r nte-
menge

Ertrag-
f äh ige
Bäume

Er nte -
menge

Land tahrl )

Anzah] kcI dt AnzahI dr

z
2.2 Vorläufige Ernte von

Lfd.
Nr.

AJ)rlkosen

12 659

12 659

Ubriger
r ra9-

f äh ige
Bäume

1

2

Schleswig-Ho lste in

Eamburg

Ni edersachsen

No rdrhei n-westfalen

Rheinland-PfaIz

Bade n-wü r ttembe rg

Bayern .

Saarland

Bundesgebiet2 )

1 378

1 378

10 ,7
11 ,7

147

15r

1 143

1 I43
6r7
4r3

77

49

I 985

1 984

1985

1 984

1985

1984

1985

1 984

1985

1 984

1985

1984

I 985

1 984

1 985

1984

1985

1 984

1 985

1 984

1979 /84

5 939

6 939

25 452

25 462

23 791

23 791

5 493

5 493

I 378

1 378

1 143

1 143

6 937

6 937

3

4

0

0

2

2

5

6

7

7

7

I

10,7
11,6

741

807

l0
2s 168

25 158

14,3
15 r7

3 594

3 939

140

140

20

22

53 43r
53 431

I l rB
1 4,5

6 289

7 7s8

1 500

1 849

11 ,7
9r9

6r9
8r 1

5r7
6r3

2 989
2 521

2 063
3 008

313

345

18 535

21 2'19

18 959

25 455

25 455

2s 028
25 028

40 772

40 772

30 612
30 512

5 480

5 480

l1
12

l3
14

t5
r6

17

18

l9
20

21

30 795

30 795

6'7
9r8

r83
183

1t

17

13

13

1 633

1 929

10

10

23 781

23 781

180 431

180 431

194 091

10r3
11r8

9rg

13 014

13 014

23 553

1 534

1 891

3 219

167 417

167 41'l
170 538

1 ) 1 984 endgültiges Ergebnis 2) Einschl. Bremen und BerIin.
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obst
Steinobst Anfang Juni

Anbau

Ernte-
men9e

147

I6l
10 599

t0 599

8r7
116

920

806

77

49

12 007

12 007

10,6

1l13
1 273

1 355

84

84

11 923
11 923

1 264

1 347

61 272

119 867

5 067

10 s00

183 274

314 590

245 017

874

874

22 273

22 273

't98

798

57 119

57 119

88 027

10 599

r0 599

72 634

72 634

s83 944

s83 944

152 684

1 s2 684

706 089

705 089

1 09 833

109 833

55 305

65 305

2 021 410

2 021 410

2 073 732

920

805

7 s89

I 618

46 414

91 112

29 997

3l 310

59 386

115 974

6 023
10 424

3 33r
4 245

t 78 534

304 247

234 775

2

Lfd
Nr.

10

741

807

2 988

2 520

3 5'l 4

3 917

4 589

5 909

2 052

2 991

19,6

20 t5

8r4
15r5

47 086

92 s70

30 169

31 492

1 9 140

39 632

172

182

1 885

3 893

'12 661

72 661

592 247

592 247

1 53 558

153 558

250 139

250 r 39

'128 362
728 362

65 347

65 347

2 078 529

2 078 529

2 151 759

3 333

4 248

42

42

10r4

11,9

7 592
I 622

27

27

3

4

9

9

5

5

3

4

7

I
8r0

l5r6
8 303

I 303

672

I 458

9

7 14

15,2
24 718
24 718

1 952
4 718

235 421

235 421

17 188

34 914

11

12

1 632
1 928

110 631

110 531

5r5
9r5

44

76

13

14

15

16

17

18

l9
20

21

312

345

15 902

19 388

15 750

5r 1

6r5

2

3

8r8
15,1

11,3

4 740
l0 343

10 242

Pfirsiche

Marktobstbau Ubriger Anbauzu9armmen

E rtrag
je

Baum

E r nte-
men9e

Ertrag-
fähi9e
Bäume

Ernte-
men9e

E rt rag-
fähige
Bäume

Ernte-
men9e

Ertrag-
fähi9e
Bäume

kq t AnzahI dt Anzahl dtAnzahI
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Fachserie 3: Land- und

Fo rstwi rtsch att, F i scherei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen lür die Agrarwirtschaft
Oio jä h rl ich erschainendo Ouorschnittsvoröffentlichung onlhält zusammen-
fassanda Ergebnisse ous don vsrschiedonen Gobi€t€n der Lsndwirtschafts-
statislik. U. E. wordon Stru kturdBt6n üb€r Betri6be dor Lsnd - und Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Vi6hhaltung u nd tierische E rzougung
v6röff6ntlicht. Angabsn aus andoran statistischen Bor6ichen, z-8. übgr Düngo-
miltsl, Preiso und Löhns in der Landwirtschaft sowis d6n Nahrungsmitlalvar-
brauch, runden dEs Bild ab. lm Anhang wardon Strukturdat€n für di6 Milgliods-
länd6r d6r Europäischen Gemeinschaftan gsbrscht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnis§e
2.1: Bctrlcbc
2.1.1 : B.tri.blgrößonrtiuktur
lniährlicherErscheinungsfolgeenthältdieserBerichtDatonüb6rdieGröß6n-
struktur von landwirtschaftlichen Belrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zwoiiährlicher Periodizität wardon Ergobniss€ aus darAgrarberichterstat-
tung in folgsndsn Hoften voröffentlicht:

2.1.2: Bodcnnutzung der Bctricbc
2.1.3: Vl.hhaltung d.r B.trlcbc
2.1.4: Bctri.bssyrtomc und Sland.rdb.trlcbrcinkomm.n
2.1.5: Sozialökonomi!chc Vcrhältnlslc
2.1.6: Brsitzvcrhältni!!c in dan landwlrttchattllchcn Bolriobcn
2.1.7: Außcrbetricblicho Elnkomm.n und Arbcitgvcrhältnilsc rur aut-
g.wähltc B.triebrgrupp.n
2.2: Arbcit3kräftc
Diose Voröflentlichung onthält dio Ergobnisse der jährlichon Arboitskräftoerhe-
bung in d6r Lsndwirtschaft mitAngabon über Betriebsinhaber, FamilianEng6hö-
rige sowie familienfromdo Arboitskräfie nach Art und Umfang ihr€r Boschäfti-
gung.

2.3: Tcchnllchc Eotrieb3mltt.l
ln dreijährlicher Erschainungsfolgo bringt diess V€röffentlichung Nachwoi-
sungen über den Bsstand an Schlepporn im Allsinb€sitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.

2.4: Kautwcrt. t0r landwirtlcheltllch.n Grundbcritz
Oiose Statistik wertot iährlich die Meldungen der Finanzämtsr übor dis Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirlschaft licher Nulzung aus.

2.S.: Sond.rb.iträgo (u nr6gel mä ßi ga Folge)

Bishor erschien6n:
2.S.1 : Mcthoditcho Grundlag.n dcr Ag?arb.rlchtcrrtattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln dor J I h reszusammenstellung werden die Anbaustatistikon mit den Ernte-
faststellung6n übsr landwirtschaftlichs Feldfrücht6 und Grünland, G€müs€, Obsl
und Woinmost susgewies€n. Außerdem tindon sich Angaben über Baumschul-
gshölzs, Wsinboständo und -orz€ugung, Lagsrbohällsr für Traubenmost und
Wein. D€r Anhang enthäll srgänzsnde Dalen übor Düngemitlol, Nahrungsmitlol-
vorbrauch usw.

3.1: Bodcnnutzung
3.1.1 Glicd.rung dci Golsmtflächcn
Oies€rvi oriö hrl iche Boricht bringl die Erg6bniss6 der Flächenerhabung bis 2ur
Kreis€b€n6 in einer Gliederung nach Nutzungs8rten, di6 auf dem Liogonsch8fts-
kalast6r aufb6ut.

3.1.2 Landwlrtrcheftlich g.nutzt. Flächcn
ln einem jährlichsn Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzt6 Fläch6 nach Kultur- und Fruchtort6n aufgogliedort.

3. 1.3 Gcm0rcanbsuflächcn
Diese Reihe bsrichtot jährlich über die Anbauflächen von G6müse und Erd-
bs6ren.

3.1 .4 Baumobrtrlächcn
Aus den fü nfjährl ich6n Obstsnbauerhebungen werdon Slrukturangobon übor
Betrieb€, Anbauflächen und Sortan nachgawiasen.

3.1.5 R.btlächon
Oies€r iährliche Bericht onthält eine sachlich und regional gegliodsrte Be-
stsndsauf nahme der Rsbflächon mit marktorienli6rter Produktion.

3.t.0 Anbau von Zlcrpllanzan
Dieso Veröff8ntlichung bsrichtot in dreiiä h rl icher Periodizität übor d6n Anbau
von Blumon und Ziorpflanzon für den Verkauf.

3.1.7 86umlchulcn, Baum!chultlächcn und Pflanzcnbcatändc
Dieiährlicho Voröffentlichung enthältAngabsn überdieBaumschulflächo und
dia Boständ€ an Forstptl8nzsn sowie Obst- und Zisrgghölzon.

3.2: Ptlanzlich. Erzcugung
3.2.1 Wachütum und Ernt. - F.ldtrochtc, Gcmosc, Obst, Traub.n -
ln u n r e g 6 I m ä ß i g e r Folge erscheinon iährlich ca. 1 3 Barichto mit Angabsn über
den Wachstumsland, die Ernlovorschätzungen und dio ondgültigon Erntsfast-
stsllungen-

3.2.2: Woinorzaugung und -bcatand
Jährlich zw6i Bericht6 informisr€n überdieerzeugtoWoinmonge, ih.o Ver-
srboilung sowi6 üb6r W€inbssländs und Lsgerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthöltErgebnissederViBhbestandsst8tistikon,d6r Slatistik6n
über Milcherzeugung und -voNendung, Schlachtungon und Floischerzeugung,
Erz€ugung von Geflügel sowio Floischboschau und G6flügalfloischuntersu-
chu ng.

4.1: Viohbostand
J ä hrl ich vi6r B 6richt6 informioren über die Bsstände an Schweinen (April,
Aug., Dsz.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Gotlügel (O€2.).

4.2: Ti.rischc Erzougung
Zu dieser Reihe arschainen folgenda Veröflentlichungon
4.2.1 Schlachtungcn und Flclrchgewinnung ( v i I rl e I j ä h rl i c h )

4.2.2 Milcho.zcugung und -vrrwcnduno (jährlich)
4.2.3 Eizeugung von G.tlog.l (hElbiährlich)
4.3: Floirchb.rchau und G.rl0golflcitchuntcrsuchung (jä hrl ich)
4.4: (unbelotztl
4.5: Hoch!ce- und Kurtontbchcrci; Bodons.otirchcrci
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandoergebnisso in derGlie-
derung nach Fischarton, Fangg6bi6tan, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
übar dis Fischsrsifahrz6uge.

E i nzelveröff entl ich u n gen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden di€ Erg6bnisse der LandwirlschEftszählun
gen und ihrer Nachorhebung€n in Einzolheftsn herEusgogebon.

Landwirtrchaftlzählung I 97 9
Heft 1 Arbeitsv€rhältnisse in don land- und forstwirtschaftlichan Betrieben
Heft2 Betriebo nach d6m Schwerpunkt ihror Vishhaltung
Heft 3 Bssitzverhältniss6, Zimmeruermietung, Wohnhausausstatlung
Haft4 Landwirtschaftlicho und nichtlsndwirtschaftlicha Ausbildung, Haushall

struktur, sozi6le Sicherung

Gartcnbaucrhobung t98t / 82
Wcinbaucrh6bung 1979/ 80
Blnn.nti!choroierhcbung t98t / 82

Systematiken

Systamatisch6s Gül6ruezeichnis für Produklionsstatistiken, Ausgabe 1 982.
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